
Markus Jordan, Kunstförderpreisträger 2019 der Stadt Ingolstadt, mit „DIGITAL LANDSCAPE „ auf  dem 5. AURA Festival in Sintra, Portugal. Foto: Paul Voigt
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GEDOK München, erhöht der BBK die Publikumsfrequenz in 
den Ausstellungen.

Der Verband setzt auch auf mehr Sichtbarkeit von Kunst im 
Alltag, denn Kunst am Bau und Kunst im öffentlichen Raum 
sind auch im reichen Ingolstadt keine Selbstläufer. Erfolge bei 
temporären Aktionen, wie KUNSTkaufHAUS, Projekt „3 Tage 
– Location occupied for time„ in der Stargarderstraße, Ingol-
stadt oder die Kunstmesse wurden auch durch überregionale
mediale Beachtung erzielt. Der „Bildermarkt“ bietet alljährlich
jedermann eine Ausstellungsmöglichkeit, wird dadurch zum
Publikumsmagnet, Kontaktbörse und Ankaufspräsentation. Mit
einem bekannten Automobilhersteller unterhält der BBK ein
Kunst-Leasing Projekt. Dieses Zusammenwirken von Aktivi-
täten machen auf den BBK auch als Ansprechpartner bei öf-
fentlichen Aufträgen aufmerksam.So wurde der BBK auch zu
Themen der Stadtentwicklung eingeladen („Stadtgestalt, Ge-
schichte, Vision“), beteiligte sich an der Vorbereitung von Aus-
schreibungen für Kunst bei der Landesgartenschau 2020 in
Ingolstadt.	 Werner Kapfer

EDITORIAL

Im Norden der bayerischen Landeshauptstadt werden Künst-
ler vom BBK Ingolstadt und Obb.-Nord e. V. vertreten. 1980 
gegründet, umfasst er folgende Städte und Landkreise: Ingol-
stadt, Eichstätt, Pfaffenhofen, Neuburg-Schrobenhausen, Da-
chau, Freising und  Erding.
Viele Aktivitäten des Verbandes bündeln sich in Ingolstadt. Das 
Kulturreferat der rasant wachsenden kleinen Großstadt fördert 
die Arbeit des BBK seit vielen Jahren. Der Verband mit seinen 
rund 100 Mitgliedern, Galerie, Büro und Geschäftsführung hat 
seinen Sitz in der Harderbastei, einem markanten Ingolstäd-
ter Festungsbau. Hier werden die Jahre vorausgeplanten Aus-
stellungen gezeigt. Neben den Verbandsausstellungen geben 
die „Kunststücke“ den Künstlern die Möglichkeit ihre Postio-
nen in Einzel- oder Gruppenausstellungen zu präsentieren. Mit 
„Frankenstein 4.0, Schöpfung und Größenwahn“ kuratierte 
der Verband 2018 eine bayernweit ausgeschriebene und mit 
Preisen dotierte Ausstellung. Ausstellungen mit Künstlergrup-
pen und anderen BBK Regionalverbänden ergänzen das Pro-
gramm. Mit der Schaffung einer Konzertreihe in Zusammen-
arbeit mit der städtischen Veranstaltungs-GmbH, sowie der 

Vorstand BBK Ingolstadt (v. l .  n. r. ) :  Werner Kapfer (1. Vorstand), Beate Diao (2. Vorstand), Helene Chari tou (Schatzwart), Kar in Roth und Leonore Weiss (Schri f t führer innen), Ser io Digital ino und 
Tat jana Lee (Beisi tzer* in),   Geschäftsführer Stefan Wanzl-Lawrence.
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Kunststücke-Ausstellung: die städtische Galerie in der Harder-
bastei bietet mit ca 250 qm Ausstellungsfläche genug Platz für 

Einzel- und Gruppenausstellungen. 

Karin Roth in ihren Räumen: für drei Tage bezogen mehrere 
KünstlerInnen leerstehenden Wohnungen in der 

Stargarderstraße und verwandelten das Gebäude in einen 
großflächigen Kunstraum.

Kultureferent Gabriel Engert bei der Eröffnung des Bildermark-
tes. Der BBK bietet einmal im Jahr allen Kunstschaffenden der 
Region diese Ausstellungsmöglichkeit an und öffnet sich damit 

einem sehr breiten Publikum.

Frankenstein 4.0: zu sehen ist die Skulpur „Frank auf dem 
Stein“ von Konrad Risch, der auch im Moment eine   
Kunststücke-Einzelausstellung in der Galerie zeigt.

Leerstände in der Fußgängerzone Ingolstadt wurden vom BBK 
für  das „KUNSTkaufHAUS“ genutzt. Die gute Lage in der 

Innenstadt zog viele Besucher und Käufer an.

Neujahrsempfang während der Kunststücke von Fredrik Lind-
quist. Hier treffen sich Vertreter  der Kulturszene (Kunstverein, 

BBK, MKK, KulturKAP u.v.m.) zum Gedankenaustausch und 
um Synergien zu schaffen.
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Die Kunstmesse im Klenzepark. Exerzierhaus und Reithalle bieten dafür alle zwei Jahre ein attraktives Ambietene.
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Alle zwei Jahre veranstaltet der Berufsverband Bildende Kunst 
Obb. Nord und Ingolstadt e.V. ehrenamtlich mit freundlicher 
Unterstützung der Stadt Ingolstadt die Kunstmesse Ingolstadt. 
Sie findet nächstes Jahr wieder im Klenzepark Ingolstadt statt. 

ÄLTESTE KÜNSTLERPRODUZENTENMESSE 
IN BAYERN

Diese bayernweit älteste Künstlerproduzentenmesse (keine Ga-
lerien) bietet professionellen Künstlerinnen und Künstlern die 
Möglichkeit, sich und Ihre Arbeiten einer breiten Öffentlichkeit 
und potenziellen Kunden vorzustellen. Eine kompetente Jury 
wählt die teilnehmenden Künster*innen aus und gewährleistet 
höchste Qualität. Ziel ist es, den Teilnehmer*innen eine Möglich-
keit zu bieten, abseits vom abgeschotteten und teuren Galerien-
markt ihr Schaffen in die Mitte der Gesellschaft zu bringen. 

Alle Einnahmen und Förderungen der Kunstmesse fließen di-
rekt in die Finanzierung von Messebau, Werbung, PR und das 
Rahmenprogramm. Der Berufsverband als Veranstalter der 
Kunstmesse arbeitet auch hier als ehrenamtlicher Verein und 
ist nicht gewinnorientiert. 

Die Kunstmesse wird nur dadurch möglich, dass wir den Teil-
nehmer*innen sehr günstige Konditionen für die Ausstellerko-
jen anbieten können. Im Gegensatz zu anderen Kunstmessen 
liegt hier der Preis für die Kojen oft um über 50% günstiger. 
Damit ermöglichen wir den Künstler*innen alle zwei Jahre eine 

öffentlichkeitswirksame Plattform, mit der sie sich direkt den in-
teressierten Besuchern*innen präsentieren können. 

BREITES RAHMENPROGRAMM

Begleitet wird die Kunstmesse nächstes Jahr durch ein span-
nendes Kulturrahmenprogramm. Geplant sind Symposien und 
Workshops, Lichtinstallationen, digitale Kunst und der „Kunst-
vollzug“. Zum dritten  Mal verwandeln Ingolstädter Künstlergrup-
pen, Kulturinstitutionen, einzelne Kunstschaffende und Kreati-
ve die Ingolstädter Innenstadt in einen bewegten Schauplatz 
der Kunst. Der kreative Umzug in bunten und künstlerischen 
Masken und Verkleidungen, veranstaltet von der Kunst- und 
Kultur Bastei und dem KulturKAP, führt durch die Innenstadt 
bis zur Kunstmesse, und wird wieder ganz sicher für ein hohe 
Öffentlichkeitswirksamkeit sorgen.

KUNSTMESSE INGOLSTADT 2020

Kunstvollzug 2019, veranstaltet von der Kunst- und Kultur Bastei e. V. und KulturKAP e.V.
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In der vierten Ausstellung diesen Jahres aus der Reihe 
„Kunsstücke“ zeigt der Bildhauer Konrad Risch vom 19.10. bis 
10.11.2019 Skulpturen und Drucke.„Von Angesicht zu Ange-
sicht“ hat Konrad Risch diese Ausstellung überschrieben. Das 
klingt verbindlich: Blickkontakt mit dem Gegenüber, vis a vis, 
von Mensch zu Mensch. Man sollte sich allerdings klarmachen, 
dass das – wie schön umschrieben auch immer – letztlich Kon-
frontation bedeutet. Nicht nur sprachloses Einvernehmen beim 
tiefen Blick ins Auge, den Spiegel der Seele, sondern womög-
lich auch schwer kalkulierbare Kommunikation mit einem even-
tuell undurchschaubaren Gegenüber. Hier findet man alles: 
Holzköpfe, Dickköpfe, Querköpfe, Charakterköpfe, keine Por-
träts, eher Typen, Archetypen. Trotzdem keine blutleere Abs-
traktion, keine Denunziation. Immer das ebenso humor- wie lie-
bevolle Spiel mit Ähnlichkeit, Gleichheit, Individualität, sinnlich 
und wohltuend unsymbolisch. Eine ganz und gar unverkopfte 
Veranstaltung. Bei der Skulptur „Innen – Außen“ fungiert inte-
ressanterweise die angewandte Drucktechnik der verlorenen 
Platte zugleich als deutende Metapher. Auf der Oberfläche des 
Kopfes aus Pappelholz sind Druckmotive, sozusagen Miniatur-
stöcke, erkennbar, wie offenliegende, aus dem Holzschädel 
hervorgeholte Gedanken. In dem Maße wie nach jedem Druck 
weiteres Material von der Druckplatte abgetragen wird, verän-
dert und verflüchtigt sich der Grundgedanke, zurück bleibt die 

Abbildung an der Wand als eine künstliche, künstlerisch ver-
wandelte Erinnerung.
„Von Angesicht zu Angesicht“ – damit sollte auch eine Verluster-
fahrung angesprochen sein. Der direkte zwischenmenschliche 
Face to face-Kontakt wird zunehmend zur Seltenheit, für Unge-
übte zur Herausforderung, ja Zumutung. Wem wagen wir noch 
etwas ins Gesicht hinein zu sagen? Videobotschaften auf dem 
Handy und Skypen zählen hier nicht. Ist das noch Meinungs-
austauch auf Augenhöhe, wenn wir, womöglich anonym, mailen 
oder bloggen? Die öffentliche Debatte ist längst gesichtslos ge-
worden. Der Titel beschreibt kurz zentrale Begriffe der Weltauf-
fassung und des Menschenbilds, derer man bei der Begegnung 
mit den hier versammelten Arbeiten Konrad Rischs ansichtig 
werden kann: das Bewusstsein des Defizitären allen Daseins, 
das Annehmen der offenkundigen Tatsache, dass der Mensch 
ein Mängelwesen ist und bei allem Fortschritt bleiben wird, die 
Einsicht in die Vorläufigkeit aller Entscheidungen, wer sie auch 
treffen mag, die Akzeptanz immer nur bruchstückhaften, unvoll-
kommenen Erkennens. Aber auch: die Ehrfurcht vor der Zer-
brechlichkeit, der Gebrechlichkeit der Kreatur, der Glaube an 
Hilfe und Rettung, das Festhalten an Aufrichtigkeit und Ehrlich-
keit, die Sehnsucht nach Klarheit und Licht, nach Erkennen und 
Verstehen, die Hoffnung auf die sich offenbarende Wahrheit.

Michael Heberling (Ausz. der Einführung,  KF:SWL)

„VON ANGESICHT ZU ANGESICHT“
KONRAD RISCH IN DER 
HARDERBASTEI, INGOLSTADT

 Druckserie und Skulptur „Innen – Außen“, davor Ausschnitt der  50-teiligen Arbeit
„Köpfe - einer unter vielen“

Im Hintergrund die Metallskulptur „Antlitze“, 
davor „Lauscher“ und „Träumende“. Fotos: Reinhardt Dorn
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BBK Mitglieder zeigen ihren besten 
Arbeiten

Beste Kunst - ein Ausstellungsformat mit langer 
Tradition. Am 10. November 2019 öffnet die be-
liebte Mitgliederschau wieder ihre Pforten. Die 
BBK Kunsthalle im abraxas bietet das gewohn-
te Ambiente. Für Kunstkenner in Augsburg und 
Umgebung ist es also ein selbstverständlicher 
Termin im jährlichen Veranstaltungskalender. 
Das Spezielle an der Ausstellung: es gibt kein 
Thema und keine Jury. 

Jede Künstlerin und jeder Künstler wählt seine 
„persönliche“ Arbeit aus. „Man zeigt, was man 
schon lange mal zeigen wollte“, so Norbert 
Kiening, Vorsitzender das BBK Schwaben-
Nord und Augsburg. Damit gibt es Vertrautes 
zu sehen, aber auch manches Unerwartete. 
Es ist also eine gute Gelegenheit, sich wieder 

BB
K

BERUFSVERBAND
BILDENDER KÜNSTLER

SCHWABEN-NORD
UND AUGSBURG E.V.

BB
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10. Nov. 2019 - 15. Dez. 2019BESTE 

Einladung „Beste Kunst“, Gestaltung: Gabriele Fischer

AKTIVITÄTEN UNSERER MITGLIEDER UND 
NACHRICHTEN AUS DEN REGIONALVERBÄNDEN

BBK SchwaBen-nord und augSBurg“ auch heuer 
wieder im angeBot - BeSte KunSt! 

einmal von der Kunst überraschen zu lassen. Und eine weitere 
Besonderheit kommt mit dazu. die Kunstwerke können direkt in 

der Ausstellung 
erworben und sofort 
mit nach Hause 
genommen werden. 
Gezeigt werden  
bis zum 15. Dezem-
ber Arbeiten aus 
allen Bereichen der 
Bildenden Künste 
- von der Graphik
über Malerei und
Skulptur bis hin zur
Fotografie.

Die Ausstellung 
wurde mit einer 
Vernissage eröffnet. 
Es spielte, schon 
traditionell, das Trio 
„Doux ambiance“.

Friederike Klotz, Eintagsfliegen, Tuschezeichnung, Fotocollage 2019, Foto: Friederike Klotz
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BBK SchwaBen-nord und augSBurg 

und Künstler zu besichtigen:  
Andreas decke, Andrea groß, Brigitte heintze, Martina  
Jarendt, norbert Kiening, Friederike Klotz, harry Meyer, 
Julia Pietsch, ilan scheindling, Beatrice schmucker, leo 
schenk, Kersten thieler-Küchle und georg C. Wirnharter. 
die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten zu besich-
tigen. der eintritt ist frei. 
landratsamt Augsburg, 
Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg,

Zweite Dauerausstellung in den Fluren der 
Behörde

Mit dem Landratsamt Augsburg hat sich inzwischen ein 
weiterer Kunstort in Augsburg etabliert. Vorbehalten sind 
die Räumlichkeiten jedoch Künstlerinnen und Künstlern 
aus dem Landkreis Augsburg. Für die nun zweite Aus-
stellungsreihe „Kunstraum Landratsamt - Kunst bewegt“ 
wurden die Flure des Gebäudes wieder „in Galerien“ ver-
wandelt. Laut Einladung können die Besucher so die „Viel-
fältigkeit der regionalen Kunstszene“ besser kennenlernen. 
Zu sehen sind auch dieses Mal alle Sparten der Bildenden 
Kunst. Landrat Martin Sailer hat am 11. November 2019 
die Ausstellung bei einer Gemeinschaftsvernissage er-
öffnet. Laut Sailer werden die Räume nun dauerhaft mit 
regionaler Kunst bespielt. Norbert Kiening, Vorsitzender 
des BBK für Schwaben-Nord und Augsburg überbrachte 
die Grußworte des regionalen Berufsverbands. Im „Kunst-
raum Landratsamt“ sind derzeit folgende Künstlerinnen 

Kunstraum Landratsamt

Eröffnung: Mo, 11.11.2019  
Landratsamt Augsburg, Prinzregentenplatz 4

D-86150 Augsburg

während der Öffnungszeiten 
des Landratsamtes

Foto: Landkreis Augsburg

Galerien im Landratsamt zeigen regionale Kunst

BERUFSVERBAND BILDENDER KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER LANDESVERBAND BAYERN E. V. / ADELGUNDENSTR. 18 / 80538 MÜNCHEN         
VORSTAND: CHRISTIAN SCHNURER, LUDWIG BÄUML, DIERK BERTHEL / GESCHÄFTSSTELLE: SIMONE HAMANN  / WWW.BBK-BAYERN.DE / MAIL@BBK-BAYERN.DE

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE


BERUFSVERBAND BILDENDER KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER LANDESVERBAND BAYERN E. V. / ADELGUNDENSTR. 18 / 80538 MÜNCHEN         
VORSTAND: CHRISTIAN SCHNURER, LUDWIG BÄUML, DIERK BERTHEL / GESCHÄFTSSTELLE: SIMONE HAMANN  / WWW.BBK-BAYERN.DE / MAIL@BBK-BAYERN.DE

WETTBEWERB
KUNST UND BAUEN

Frist 25. November 2019, 16.00 Uhr

NEUBAU EINER MENSA FÜR DIE 
HOCHSCHULE LANDSHUT

Einstufiger, begrenzt offener Wettbewerb mit 
vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren. Zur 
Teilnahme sind Künstler*innen aus 
Niederbayern, Oberbayern und der Oberpfalz 
eingeladen.

Die Bewerbung zur Teilnahme am 
Wettbewerb erfolgt mittels Einreichung von 
drei bis vier DIN A4 Seiten beim Staatlichen 
Bauamt Landshut zu oben genanntemTermin. 
Die Auswahl der Teilnehmer am Wettbewerb 
aus den eingegangenen Bewerbungen erfolgt 
durch ein Auswahlgremium.

Auslober: Freistaat Bayern | Bayerisches 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst

Ansprechpartner, insbesondere wegen 
organisatorischer Fragen, sind:           
Staatliches Bauamt Landshut,
Innere Regensburger Straße 7-8,
84034 Landshut

Herr Dahme Tel. 0871/9254-221, 
eberhard.dahme@stbala.bayern.de

Frau Ammerl Tel. 0871/9254-451, 
stefanie.ammerl@stbala.bayern.de

Die gesammelten Informationen finden Sie 
unter:

https://www.kunst-in-ostbayern.de/
ausschreibung.htm

WETTBEWERB
KUNST UND BAUEN

Frist 21. November 2019

KÜNSTLERHAUS/GENERALSANIERUNG IM 
3. BAUABSCHNITT

Die Stadt Nürnberg lobt einen 
Kunstwettbewerb mit vorgeschaltetem 
Interessensbekundungsverfahren für die 
künstlerische Gestaltung des neuen 
Eingangsbereiches des Künstlerhauses aus.

Ausloberin: Stadt Nürnberg

Die vorgeschaltete Interessensbekundung ist 
spätestens am 21. November 2019 in 
Textform (max. 1 Seite DIN A4) via e-mail an 
kunstkulturquartier@stadt.nuernberg.de mit 
Benennung „Kunstwettbewerb Künstlerhaus 
3. Bauabschnitt“ einzureichen.Aus diesen 
Einsendungen wählt eine Vorjury 15 
Künstlerinnen bzw. Künstler aus, konkrete 
Entwürfe, Skizzen u.ä. auszuarbeiten und 
einzureichen. Diese werden von einer 
Wettbewerbsjury gesichtet und prämiert.

Die vollständigen Auslobungsunterlagen sind 
bei den einzelnen Regionalverbänden 
erhältlich oder bei der
Stadt Nürnberg,
Hochbauamt
Marientorgraben 11, 90402 Nürnberg
oder
KunstKulturQuartier
Königstraße 23, 90402 Nürnberg

www.kuenstlerhaus-nuernberg.de

INFOS
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TRUDERINGER 

KUNST-TAGE

Frist 11. Januar 2019

Gefördert durch das Kulturreferat 
der LH München findet  an den 
Ostertagen 2020 wieder die 
Ausstellungsreihe in den Räumen 
des Kulturzentrums, Wasserburger 
Landstraße 32, München-Trudering 
statt. 23 Künstler*innen können 
Arbeiten (Gemälde, Fotos, 
Skulpturen, Objekte) in eigenen 
kleinen Räumen präsentieren. Es 
werden zwei Publikumspreise 
verliehen (700 € und 500 €).

Bewerbungsunterlagen senden an 
die Projektleitung der Truderinger 
Kunst-Tage:

Renate Winkler-Schlang  
Wemdinger Straße 13,
81671 München

Die Ausschreibungsunterlagen und 
zusätzliche Informationen finden 
Sie unter:

www.kulturzentrum-trudering.de/
programm/kunst-tage/

WETTBEWERB        

KUNST UND BIER

Frist 3. Januar 2019

Ein Wettbewerb zum Thema „Kunst 
und Bier“, der sich besonders der 
Pflege der bayerischen 
Gaststättenkultur widmet. 
Eingeladen werden Künstler*innen, 
die sich am öffentlichen 
Wettbewerb beteiligen und von der 
Jury ausgewählt werden. Die 
Wettbewerbsteilnehmer*innen 
werden nach Andechs eingeladen 
und fertigen auf dem Maibaum-
Platz unterhalb des Klosters ihre 
Kunstwerke. Das Symposium findet 
vom 18. bis 25. August 2020 in 
Andechs statt.

Auslober:
Kloster Andechs

Bewerbungsunterlagen (Entwurf 
und kurze Beschreibung eines 
Kunstwerkes , transportabel und in 
Gaststätten aufstell- und 
ausstellbar, zum Thema „Kunst 
und Bier“. Angaben zum 
künstlerischen Werdegang, 
Abbildungen von Projekten, die der 
Wettbewerbsaufgabe vergleichbar 
sind, auf max. 2 Seiten im Format 
DIN A4.) sind einzureichen bei:

Hubert Huber
Ringstr. 1, 94081 Fürstenzell     
Tel.: 08502/8250, Fax: 8200,     
Mail: info@huberthuber.de 

Nähere Infos bei Hubert Huber 
oder den einzelnen 
Regionalverbänden.

http://www.kulturzentrum-trudering.de/
mailto:info@huberthuber.de
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
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Im Bilde_Digital ist der Newsletter des Berufsverbandes Bildender 
Künstlerinnen und Künstler Landesverband Bayern mit seinen neun 
Regionalverbänden:
BBK Allgäu/Schwaben-Süd
BBK München und Oberbayern 
BBK Niederbayern
BBK Niederbayern/Oberpfalz
BBK Nürnberg Mittelfranken
BBK Oberbayern Nord und Ingolstadt 
BBK Oberfranken
BBK Schwaben Nord und Augsburg 
BBK Unterfranken
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